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Bachelor of Science

Wissen
lockt.
Seit 1456

Diese Module werden studiert
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Kontakt und Information

Institut für Psychologie
Universität Greifswald
Franz-Mehring-Straße 47, 17489 Greifswald
Telefon 03834 420 3756
psychologie@uni-greifswald.de
www.psychologie.uni-greifswald.de

Fachstudienberatung Psychologie
PD Dr. Anette Hiemisch
Telefon 03834 420 3764
hiemisch@uni-greifswald.de

Zentrale Studienberatung
Universität Greifswald
Rubenowstraße 2, 17489 Greifswald
Telefon 03834 420 1293
zsb@uni-greifswald.de
www.uni-greifswald.de/studienberatung
Sprechzeiten: siehe Internet
Außerhalb der Sprechzeiten sind Terminvereinbarungen möglich.

#wissenlocktmich

Frag die Uni per                  0151 6701 2813

Stand: August 2023
Gedruckt auf Papier, das mit dem Blauen Engel ausgezeichnet ist.



Diese Fähigkeiten sollten
Sie mitbringen

• Neugierde und Offenheit für neue Erfahrungen
• Interesse am Umgang mit Menschen
• Sehr gute Kenntnisse in Biologie, Englisch und Mathematik
• Interesse an Forschung, wissenschaftlichem Arbeiten und 
 statistischem Denken.

Darum geht es in diesem Fach

An der Universität Greifs wald kann der polyvalente Bachelor 
of Science (B. Sc.) Psychologie studiert werden. Was bedeutet 
polyvalent? Das Wort setzt sich zusammen aus polys (griech. 
πολύς = viel) und valere (lat. = wert sein, nützen). Damit ist dieser 
Abschluss in vielerlei Hinsicht wertvoll und bedeutet konkret, dass 
mit diesem Bachelor of Science alle Berufsfelder einer Psychologin 
bzw. eines Psychologen offenstehen.

Mit diesem Studiengang können zwei Richtungen nach dem 
Bache lor einschlagen werden. Zum einen qualifiziert er für den 
Studien gang „Master of Science mit Schwerpunkt Forschung 
in Wissenschaft und Praxis“, der seit dem Winter semester 

Greifswald 
und die Universität

1456 ist das Gründungsjahr der Universität Greifswald und seit-
dem gehen hier Studierende ein und aus. Die vielen jungen 
Menschen prägen das Leben an der Universität und in der 
Stadt. „Wissen lockt“ heißt seit 2006 – zum 550. Geburtstag 
der Universität Greifswald – das Motto für alle, die sich von 
der Universität mit ihrem altehrwürdigen Charme angezogen 
fühlen. Die Universität lockt mit Wissen und die Stadt lockt 
mit vielfältigen kulturellen Highlights, Familienfreundlichkeit 
und Meer. Greifswald ist eine Stadt mit ca. 59 000 Einwohnern 
und liegt am Flüsschen Ryck, der in den Greifswalder Bodden, 
einen Teil der Ostsee, einmündet. Greifswald selbst ist das 
wissenschaftliche und technologische Zentrum von Vorpom-
mern zwischen den Inseln Rügen und Usedom. 

In der Stadt sind einige bedeutende Künstlerinnen und Künst-
ler geboren. Dazu gehören der Maler Caspar David Friedrich 
(1774–1840), die Schriftstellerinnen Sybilla Schwarz (1621–
1638) und Judith Schalansky (*1980) und die Autoren Hans  
Fallada (1893–1947) und Wolfgang Koeppen (1906–1996).

2023/24 in Greifswald angeboten wird. Ziel ist, sich aus wissen-
schaftlicher Perspektive der unterschiedlichsten Bereiche der 
Psychologie anzunehmen: beispielsweise Pädagogische Psycho-
logie, Evaluation, Gesundheitspsychologie oder Neuro psycho logie. 
Während des sechssemestrigen Studiums werden alle Grund-
lagen sowie erste Anwendungsfelder des Fachs thematisiert. 
Zum anderen qualifiziert dieser Bachelor für den Studiengang 

„Master of Science mit Schwerpunkt Klinische Psychologie 
und Psychotherapie,“ der ab dem Wintersemester 2023/2024 
ebenfalls in Greifswald angeboten wird. Auch die anschließende 
Weiterbildung kann voraussichtlich in Greifswald am Zentrum für 
Psychologische Psychotherapie erfolgen (ZPP) absolviert werden. 
Durch verschiedene Praktika können unterschiedliche Berufsfelder 
vertieft werden, sodass eine informierte Entscheidung über den 
weiteren beruflichen Werdegang getroffen werden kann.

Absolvent*innen dieses Faches …

… stehen damit die verschiedensten Berufswege offen, da der 
Abschluss sowohl für den sog. Psychotherapie-Master als auch 
für den Master in Psychologie qualifiziert. Berufsfelder außerhalb 
der Psychotherapie finden sich zum Beispiel in den Bereichen 
Rehabilitation, als Schulpsycholog*in, Rechtspsycholog*in oder in 
der Lehre und Forschung.

Allgemeine Hinweise zum Studiengang

Im polyvalenten B. Sc. Psychologie wird umfassendes psycho-
logisches Grundlagenwissen in Modulen zur Entwicklungs- und 
Persönlichkeitspsychologie oder in der Allgemeinen Psychologie 
erworben, wo Themen wie Emotion, Motivation, Wahrnehmung, 
Gedächtnis und Problemlösen behandelt werden.

Die Grundlagenfächer sind eng mit beruflichen Praxisfeldern  
ver zahnt. Praxisorientierte Module wie Berufsethik und Berufs-
recht, Klinisch-Psychologische Diagnostik, Präventive und Reha-
bili tative Konzepte oder Klinische Störungslehre bauen auf den 
Grundlagen auf.


